
  

 

            
 
 
Anfrage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Stadtrat 30.03.2016 öffentlich 
Kenntnisnahme 
 

 
 
 
Betreff: Anfrage der CDU/FDP-Fraktion zu Parkraumkonzepten 
  
 
 
Jüngst hat der Stadtrat ein Parkraumkonzept für das Paulusviertel inklusive des 
Medizinerviertels beschlossen. Auch in anderen Stadtvierteln bestehen teilweise erhebliche 
Engpässe an verfügbaren Stellplätzen.  
 

1. Plant die Stadt die Erarbeitung weiterer Parkraumkonzepte? 

2. Für welche Stadtviertel sind Konzepte geplant? Existiert eine Prioritätenliste?  

3. Welcher Zeitrahmen ist für die Erarbeitung vorgesehen?  

4. Welche Kosten sind damit verbunden?  
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Frage 1: Plant die Stadt die Erarbeitung weiterer Parkraumkonzepte? 
 
Antwort: Ja. 
 
Frage 2: Für welche Stadtviertel sind Konzepte geplant? Existiert eine Prioritätenliste? 
 
Antwort: 
Die Verwaltung wird weiterhin von innen (Altstadt) nach außen gestaffelt 
Parkraumbewirtschaftungsmaßnahmen prüfen und ggf. einführen. Aktuell wird an einem 
Parkraumkonzept für Glaucha gearbeitet. Die Erweiterung der Bewohnerparkzone 
Klaustorvorstadt nach Westen und Süden soll folgen. Die Untersuchungen in Paulus- und 
Medizinerviertel werden entsprechend des Stadtratsbeschlusses VI/2015/01263 fortgeführt. 
 
Frage 3: Welcher Zeitrahmen ist für die Erarbeitung vorgesehen? 
 
Antwort: 
Die Erarbeitung des Parkraumkonzepts für Glaucha soll einschließlich Stadtratsinformation 
und Öffentlichkeitsbeteiligung in diesem Jahr abgeschlossen sein. Die Vertiefung des 
Parkraumkonzepts für Paulus- und Medizinerviertel wird sich voraussichtlich bis 2017 hinein 
erstrecken. Auch im nächsten Jahr soll das erweiterte Parkraumkonzept für die Klaustorvor-
stadt vorbereitet werden. 
 
Frage 4: Welche Kosten sind damit verbunden? 
 
Antwort: 
Die Vertiefung des Parkraumkonzepts für Paulus- und Medizinerviertel (ohne Planung von 
Parkhäusern/Tiefgaragen) kostet rd. 22 T€ brutto. Für die Parkraumkonzepte Glaucha und 
Klaustorvorstadt fallen allein Verwaltungs- bzw. Personalkosten an, da sie intern bearbeitet 
werden. Die Kosten von Markierung, Beschilderung und ggf. Parkscheinautomaten können 
erst nach Konkretisierung beziffert werden. 
 
 
 
 
Uwe Stäglin 
Beigeordneter 
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